
SV Schwaig – SC Kelheim

Zwischen dem SC Kelheim und dem
SV Schwaig wird am Sonntag auf dem
Fußballrasen des FSV Sandharlanden
ein elektrisierendes Duell in der Quali-
fikation zur Kreisklasse entfachen.
Spielbeginn ist um 15 Uhr. Der Verlie-
rer ist in der kommenden Spielzeit de-
finitiv A-Klassist. Für den Sieger geht
die Relegation weiter. Unter Umstän-
den könnte das Ziel Kreisklasse mit
dem ersten Erfolg bereits erreicht sein.

„Wenn wir uns konzentriert vorbe-
reiten und unsere Stärken ausspielen
können, haben wir gute Chancen das
Spiel zu gewinnen. Wir sollten den
Gegner 90 Minuten kontrolliert be-
spielen“, sagt SC-Spielertrainer Tobias
Meindl. Den klassentieferen Heraus-
forderer werde man keineswegs unter-
schätzen. „Wir müssen höllisch auf-
passen“, so Meindl und spielt dabei
nicht zuletzt auf die torgefährlichen
Akteure in den Reihen des SV Schwaig
an. Allerdings wollen die Kelheimer
ihre eigenen Stärken zur Geltung brin-
gen. Mit Kay Baitz (10 Tore), Andy
Seitz (9), Onur Ünlü (6), Qendrim Rex-
hepi (5), Deniz Cakmak (4) und Burak
Corakcioglu (1) verfüge man über
mehrere Kicker, die eine Partie ent-
scheiden können. Zudem sollen die
bitteren Lehren aus der letzten Ab-
stiegsrelegation von vor drei Jahren
helfen. „Einige Spieler waren damals
dabei und mussten eine Klasse tiefer
gehen. Diese negative Erfahrung hat
Sie stark gemacht. Wir wissen, wie
schwer ein Neubeginn sein kann. Den
erneuten Supergau gilt es mit aller
Willenskraft zu verhindern. Der SC ge-
hört vom Papier her in keine A- Klas-
se“. Ein Blick auf die Abschlusstabelle
bestätigt Meindls Aussage: 29 Punkte
hätten in den beiden anderen Kreis-
klassen im Landshuter Fußballkreis
zum souveränen Ligaerhalt gereicht.

A-Klassenvizemeister SV Schwaig
fehlten zwei Punkte zum Titelgewinn
und direkten Aufstieg. „Im Endspurt
ging uns etwas die Luft aus“, meint
SV-Abteilungsleiter Hubert Engel-
mann. „Freilich hatten wir Verlet-
zungspech, aber mit dem zweiten
Platz sind wir absolut zufrieden. Der

SV Großmuß wurde verdienter Meis-
ter.“ Zur Relegation sollen die Kraftre-
serven wieder aufgefrischt sein. Auch
die zuletzt angeschlagenen Florian
Bauer (19 Tore) und Andi Montalbano
(15) sind fit. Das torgefährliche Duo
zeichnete sich für 34 der 67 erzielten
Saisontore verantwortlich. Johann
Schmidtner (8) und Tobias Bauer (7)
geizten ebenfalls nicht mit Torgefahr.
„Als A-Klassist sind wir in diesem
Spiel Außenseiter, wollen aber unsere
entsprechenden Chancenmit einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung pa-
cken“, sagt Engelmann. Den SC Kel-
heim schätze man als spielstarke
Mannschaft ein, gegen die man hun-
dertprozentige Einsatz- und Laufbe-
reitschaft abrufen müssen. „Zwölfter
Mann“ sollen die Zuschauer werden:
„Unsere Fans haben den SV „Schwoag“
großartig unterstützt. Mit diesem Pub-
likum im Rückenwollen wir eine gute
Partie abliefern und natürlich als Sie-
ger vom Platz gehen. Es soll nicht un-
ser letztes Relegationsspiel sein.“

ATSV Kelheim II – TSV Elsendorf

Mit einem 7:0 gegen Landshut-Mün-
chnerau II startete der ATSV II fulmi-

nant in die Relegation. „Das gibt Mut
für das erste Aufstiegsspiel“, sagt
Coach Jan Schandri nach der Vorquali-
fikation. „Aber die sieben Tore zählen
jetzt nicht mehr. Die Ausgangslage
gleicht der Partie am Feiertag: Der Geg-
ner ist uns relativ unbekannt und wir
werden wieder unser Spiel durchzie-
hen.“ Fraglich ist der Einsatz von zwei,
drei angeschlagenen Spielern. Am
meisten bangen die Kelheimer um Fe-
lix Stail. (mar)

Gegner TSV Elsendorf wittert nach
Jahren auf den hinteren Rängen der
A-KlasseMorgenluft. „Das esmit unse-
rer jungen Mannschaft besser laufen
würde, war uns klar“, betont Trainer
Michael Steiger. Dass es jedoch in der
Endphase noch zu Rang zwei in der A-
Klasse Hallertau reichte, sei so nicht
zu erwarten gewesen. „Jetzt wollenwir
aber auch aufsteigen“, legt der Coach
dieMarschrichtung für das Spiel fest.

Dabei schaut er nicht auf den Geg-
ner. Steiger setzt auf das, was auch im
Finish der Punkterunde entscheidend
gewesen sei: „Die Kondition ist unser
Trumpf.“ Außerdem habe seine Trup-
pe immer defensiv gut gearbeitet – das
müsse sie diesmal auch zeigen. Verlet-

zungssorgen gibt es keine, jedoch
könnten aus beruflichen Gründen
Spieler fehlen. Der Trainer rechnetmit
einer starken Fanunterstützung. „Das
war auch bei den jüngsten Punktspie-
len schon so.“ (eab)

SV Attenhofen – SV Kläham

Der SV Attenhofen strampelt, um sei-
nen Platz in der Kreisklasse Laaber zu
erhalten. Nach dem letzten Spieltag
war klar: Zwölfter Rang – Abstiegsrele-
gation. „Es geht um den Erhalt der
Kreisklasse!“, teilt der Verein auf sei-
ner Homepage mit. Sein erstes Ziel hat
das Team gepackt: Mit einem satten
4:1-Sieg über den SC Postau wurde der
Relegationsplatz gesichert. Am heuti-
gen Samstag um 18 Uhr steht nun das
erste Relegationsspiel der noch Kreis-
klassisten in Rohr gegen Kläham an.
Die haben ihre Saison als Vizemeister
der A-Klasse Laaber beendet und wol-
len die Spielzeit nun natürlich mit
dem Aufstieg krönen. Für die Attenho-
fener Anhänger wird ein Bus einge-
stetzt. Abfahrt ist um 16.30 Uhr am
Vereinslokal Zieglmaier. Das zweite
Relegationsspiel wird am 3. oder 4.
oder 5. Juni sein.

RELEGATIONDer SCKelheim
und der SV Schwaig kreuzen
ebensowie der ATSVKel-
heim II und Elsendorf am
Wochenende die Klingen.

Bangenundhoffen für dieKreisklasse

Der ATSV Kelheim II (grün/rot) will gegen Elsendorf nachlegen. Foto: Kahler

NEUSTADT.Nachdem der TSV Neustadt
die erste Hürde in Richtung Bezirksli-
ga im Sturm genommen hat, geht es
am Sonntag um 15.30 Uhr in Pfaffen-
berg gegen den ASV Steinach. Nach-
dem Trainer Robert Fischer noch im
Urlaub weilt, stand Stefan Waldhier
als Ersatz für den Vorbericht Rede und
Antwort. „Wir können vollzählig in
das zweite Relegationsspiel gehen. Ma-
nuel Vollmann und Jürgen Vogl keh-
ren pünktlich zum Spiel aus dem Ur-
laub zurück und verstärken somit un-
seren Kader zusätzlich.“

Das Team strotzt vor Sebstvertrau-
en, nachdem es am Feiertag Gangko-
fen mit einem 4:0 vom Platz ge-
scheucht hat. „Nach dem Sieg können
wir mit breiter Brust auftreten – wis-
sen aber auch, dass das Spiel ohne Ro-
ter Karte auch anders hätte ausgehen
hätte können.“ Der ASV Steinach ist
für die Kicker des TSV Neustadt wie-
der ein unbeschriebenes Blatt. Wald-
hier erwartet einen taktisch perfekt
eingestellten Gegner. „Aber mit einer
Leistung wie am Donnerstag und klei-
nen Verbesserungen muss uns erst je-
mand schlagen.

ENTSCHEIDUNGTeam kann den
Aufstieg packen.

Neustadt
dreht auf

PEISING/BAD ABBACH. Die SG Pei-
sing/Bad Abbach hat auf den letzten
Drücker einen Relegationsplatz um
den Aufstieg in die Kreisliga ergattert.
Am heutigen Samstag um 17 Uhr tre-
ten sie auf dem neutralen Platz des SV
Burgweinting gegen den FSV Prüfe-
ning an. Und SG-Trainer Martin Oster-
meier ist leicht ratlos: „Ich kann es de-
finitiv nicht sagen! Ich kenne die
Kreisliga nicht, ich kenne den Gegner
nicht. Ich kann nur so viel sagen:
wenn man ein Endspiel erreicht hat,
möchteman dieses nicht verlieren!“

Im Kampf um den Aufstiegs-Rele-
gationsplatz der Kreisklasse 2 Regens-
burg hat das Team sich gegen starke
Mannschaften, wie die SG Walhalla
oder Türk Genclik Regensburg be-
hauptet. „Ich denke schon, dass uns
dies zuversichtlich stimmen sollte ge-
gen den Kreisliga-Releganten aus Prü-
fening.“

„Der Gegner wird zwar den Durch-
marsch von der Bezirks- in die Kreis-
klasse vermeiden wollen, wir hätten
im Gegenzug aber nichts gegen einen
Durchmarsch von der A-Klasse in die
Kreisliga. Schauen wir doch mal, wer
sich in diesem Duell letztlich durch-
setzt.“

Favorit ist für SG-Trainer Martin
Ostermeier der Kreisligist, der viele
Spieler mit Bezirksliga-Erfahrung in
seinen Reihen hat. „Für meine Mann-
schaft kann ich aber dennoch sagen,
wir werden mit breiter Brust nach
Burgweinting fahren. Wir hatten vor
der Saison keine Aufstiegsambitionen,
jetzt sind sie plötzlich da, wir können
also nur gewinnen.“ Der Druck lastet
klar beim Gegner, er will und muss
den Absturz in die Kreisklasse unbe-
dingt verhindern.

„Nachdem ein Relegationsmatch
aber stets seine eigenen Gesetze mit-
bringt und in einem Spiel viel möglich
ist, gehe ich davon aus, dass uns an ei-
nem guten Tag die Überraschung ge-
lingen kann. Und warum sollten wir
einen solchen nicht ausgerechnet am
kommenden Samstag haben?“

Die SG
kannnur
gewinnen
UNERWARTETPeising/Bad Ab-
bach hat die Chance in die
Kreisliga zu kommen.

SAAL. In der vorangegangenen Woche
nahmen die A- und B-Jugend-Spieler
der Donau-Kickers Saal an einem in-
ternationalen Fußballturnier in Barce-
lona teil. Organisiert wurde das Tur-
nier mit insgesamt 164 Mannschaften
aus der Türkei, Indien, Ukraine, Itali-
en, Albanien und Deutschland von
„Komm mit“ – einem etablierten Ver-
anstalter für Internationale Fußball-
turniere. Die Saaler Teams waren in

Santa Susanna im Hotel Florida Park
direkt an der Strandpromenade unter-
gebracht.

Bevor das Turnier am Dienstag be-
gann, war für die Spieler noch Zeit für
eine Stadtrundfahrt in Barcelona.

Die Reise sollte in erster Linie den
Zusammenhalt und das „Wir-Gefühl“
der Jungs stärken, was auch auf jeden
Fall gelungen ist. Auf der sportlichen
Seite schlugen sich die Teams in den

jeweiligen, teils höherklassig besetz-
ten Teilnehmerfeldern ganz passabel.
Die A-Jugend erreichte den 26. Platz
von 32 Teilnehmern, die B-Jugend
wurde 27. von 46 Teilnehmern. Trotz
der langen und anstrengenden Bus-
fahrt nach Spanien, sind sich alle Teil-
nehmer einig, dass sie im nächsten
Jahr wieder zum Internationalen
Pfingstturnier von „Komm mit“ fah-
renwollen.

JFGkickt bei Turnier in Barcelona
GELEGENHEIT 164Mannschaften aus sechs Nationen kamen in Spanien zusammen

Die A- und B-Junioren der JFG Donau-Kickers Saal bei ihrem Tripp nach Spanien. Foto JFG

RELEGATION ZUR BEZIRKSLIGA

Runde 1: (schon gespielt)
1. ASV Steinach (2. KL Straubing) – SpVgg Niederaichbach
(13. BZLWest) in Schierling 1:0
2. TSV Neustadt (2. KL Landshut) – TSV Gangkofen (14. BZL
West) in Bruckberg 4:0
3. FC Vilshofen (2. KL Passau) – FC Tittling (14. BZL Ost) in
Eging 1:3
4. SC Zwiesel (2. KL Bayerwald) – FC Gergweis (13. BZL Ost)
in Lalling 1:4
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Runde 2: (Sieger sind Bezirksligisten)
5. TSV Neustadt – ASV Steinach in Pfaffenberg So., 15.30 h
6. FC Tittling – FC Gergweis in Ortenburg So., 15.00 h
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Runde 3:
Verlierer Spiel 5 – Verlierer Spiel 6 Mittwoch, 1. Juni
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

RELEGATION ZUR KREISLIGA

1. TSV Rottenburg (11. Kreisliga Landshut) – SV Oberglaim
(2. KK Laaber) 0:1
2.TSV Bad Göggggingg ((2. KK Kelheim)) – FC Eintracht Landshut
(2. KK Landshut) 1:2
3. SV Oberglaim – Eintracht Landshut So., 18.00 h
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

RELEGATION ZUR KREISKLASSE

Vorrunde:
1. SV Landshut-Münchnerau II (2. A-Süd) – ATSV Kelheim II
(2. A-Nord) in Wildenberg 0:7
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Runde 1:
2. SV Schwaig (2. A-Kelheim) – SC Kelheim (12. KK Kelheim)
in Sandharlanden So., 15.00h
3. SV Attenhofen ((12. KK Laaber)) – SV Kläham ((2. A-Laaber))
in Rohr Sa., 18.00 h
4: ATSV Kelheim II (Sieger Spiel 1) – TSV Elsendorf (2
A-Hallertau) in Abensberg Sa., 13.30 h
5. DJK-TSV Ast (2. A-Landshut) – SC Pfettrach (12. KK
Landshut) in Landshut-Auloh So., 15.30 h
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Runde 2:
6: Sieger Spiel 2 – Sieger Spiel 3 Termin offen
7: Sieger Spiel 4 – Sieger Spiel 5 Termin offen
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Runde 3 (Falls nötig):
8: Verlierer Spiel 6 – Verlierer Spiel 7 Termin offen
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